
Künstliche Augen.
Dr. lacob I. Marschall

Hat ein splendides Assortement künstlicher
lugen, von allen Schattirunge», von Nen-
?ork erhalten, welche er für rrsonable Preise
insetzen wird.
Mai 18. SMt.

Sine Verordnung,
vas Pflastern und Curbsteinsetzcn an den Fuß-

wegen der 7ten Straße, zwischen der Penn-
und Bingemanstraße, betreffend.
Abschnitt 1. Sei es verordnet und zum

besetz gemacht, durch die Bürger der City Rea-
»ing, in Sclekt und Common Council versam-
nelt: Daß die Besitzer von Lotten und liegen-
>em Eigenthum an der 7ten Straße, zwischen
>er Penn- und Bingemanstraße, beordert u. ver
»stichlet werden und es hierdurch sind, die Fuß-
vege vor ihren respektiven Lotten mit Backstei-
ien oder Steinplatten zu belegen und mit ge-

hauenen Steinen einzufassen, innerhalb l»0 Ta-
len nach Passirung dieser Verordnung. Borbe-
ialten : daß vor leeren L ottcn und Ställen ein
Fußweg von nur fünf Fuß breit gelegt werden
nag, wenn die Eigenthümer wollen. Solche
Fußwege sollen nal>e an die Curbsteine u zwi-
chen die Schatten-Baume gelegt werden.

AbschnittL. Und sei es serner verordnet
>c., durch die gedachte Autorität: Daß inner-

halb vier Monaten nach der Passirung dieser
Verordnung, die Grundbesitzer in der sechsten
Straße, von der Walnut bis zur Chesnutstra-
ße, und in der 4ten Straße, von der Penn bis

zur Sprueestraße, aufgefordert werden und es

hierdurch sind, Curbsteine zu setzen und die
Seitenwege mit Backsteinen oder Steinplatten
Izu belegen. Vorbehalten, daß vor leeren Lotten
ein Fußweg von nur 5 Fnß breit gelegt werten
mag, wenn es die Eigenthümer so wollen, wel-
cher nächst an die Curbsteine zu legen ist, und

zwischen Pfosten und Bäume, wenn sie da sind
Abschnitt 3. Und sei es ferner verordnet

und Gesetz, durch die gedachte Autorität: Das
die gedachten Curbsteine in Sand gesetzt u. die
Pavements in Sand gelegt werden sollen, von
nicht weniger als 0 Zoll tief.

A b sch nit t 4. llnd sei es serner verordnet
ze. Daß wenn der oder die Eigenthümer von
einer der gedachten Lott oderLolten sich weigern
oder es vernachlässigen sollte den Vorschriften
die in dieser Veroidnung enthalten sind nachzu-

kommen, es die Pflicht derStraßen-Commissars
sein soll» und er ist hierdurch angewiesen und
beauftragt, die Seitenwege vor gedachten Lot
ten zu pflastern und mit Curbsteinen zu umge-
ben, wie es hierin oben verlangt wird, und die
Rechnung oder Rechnunaen dem Ciiy-Anwalt
einzuhändigen, dessen Pflicht eS sein soll, ein

Lien oder Liens auszufertigen und gegen das
Eigenthum solcher Personen einzutragen, die es

diese Verordnung zu erfüllen.
Passirt den ?. Mai 1817.

Henry Nagel, Presi't S. C.
2sreiiicr, Presi't C. C.

Attestirt,
?. L. Reitineyer, Schr. S. E.
I. W. Tyson, Schr. C. C.

Reading, Mai 18. Nun

Än die Verkäufer von Kaufmaiiliö
gureru, Waaren:c.

Akte vom -lten Mai,
Eine Akte nin Einkünfte zur Befriedigung

der Anforderungen an den Staatsschatz an>

zuschaffe», und sür andere Zwecke.
Abschnitt >O. Von und nach der Passi-

rung dieser Akte sollen die verschiedenen ge-
genwärtig gültigen Verfügung«,! der Akte
vom 4. März >824, betitelt. ~Ein Zusatz
zu der Akte, brtitelt eine Akte Zur Auslegung
einer Abgabe ans Kleinhändler in ausläudis.
Waare»," und die verschiedenen Verfügn»,
gen der Akte vom 7. April 1840. betitelt ?ei
ne Akte zur Abstufung der Abgabe« aufGroß
und Klnuhändler, »nd znr Bestiinninng der
Art des Ansgebcns von teiccnsen und der
Erhebung von Abgaben," (ausgenommen sol-
che Theile davon als hierdurch abgeändert o-
der ersetzt sein mögen) ans alle Personen
ausgedehnt sein, nnv sind es hierdurch, welche
sich mit dem Verkauf oder Absatz von Gü-
tern, Waaren, Handelsartikeln, Geräthschaf
teu oder Effekten irgend einer Art oder Be-
schaffenheit beschäftigen, llnd alle solche Ver-
käufer oder Händler sollen in folgende Klas-
sen getheilt, und verbunden sein, für ihre be-
treffenden jcieensen zum Besten des Staates
jährlich die folgenden Sninmcn zn bezahlen,
nämlich -

Solche, welche nach Schätzung n. Anschlag
jährlich Vcrkänfe zu dem Belaufe von K.ZUO,

»01l und darüber machen und bewerkstelligen,

sollen die >. Klasse bilden »nd H2OO bezahlen
Solche znm Belauft von H2W,livttun-

ter 300.N00 die 2. K lasse, u. 8150 bezahlen.
Solche znm Belaufe von Hl0l),l>v0, nnd

?Itter K200.000, die 5. Klasse, zio<> bezahlen.
Solche zum Belaufe von 88s,00l), und un-

ter «I00,l>l)0, die 4. K lasse, u. SBO bezahle».
Solche znm Belanfe von 875,000, nnd un

ter !K85,00U, die 5. Klasse, und HL» bezahlen.
Solche zum Belaufe vou ÄLO.OOO, und

unter 75,««0, die 0. Klasse, H5O bezahlen.
Solche zum Belaufe von H50.000, n»d

nnter 6N.NO», die 7. Klasse, K4O bezahlen.
Solche znm Belanfe von K40.000, und

nnter 50,000, die 8. Klasse, H3O bezahlen.
Solche zum Belaufe von H30.W0 nnd nn-

ter 41i,v00, die 9. Klasse, nnd bezahlen.
Solche zum Belaufe von K2o,ttl>o und un-

ter 30.000, die 10. Klasse, uud B'2o bezahlen.
Solche zum Belaufe vou Gl 5.000, und nn-

ter 20,000, die 11. Klasse, und 15 bezahlen.
Solche zu dem Belauf von HIO,OOO, nnd

nnter 15.000, die >2. Klasse, 12 bezahlen.
Solche zum Belaufe von H5.000, und we-

niger als 10,000, die 13. Klasse, 10 bezahle».
Solche zu einem Belanfe »Itter K5,000, die

14. Klasse, und K 7 bezahlen. Mit Vorbe
halt, daß, wo solche Groß oder Kleinhändler
ihre Einkäufe nnd Verkäufe auf das Kaufen
und Verkaufen von Gütern, Waaren nnd
Handelsartikeln, welche in de» Ver. Staaten
gewachsen, produzirt nud fabrizirt sind, die-
selben nnr den halben Betrag der durch die

Verfügungen dieses Abschnittee verlangten
jeicene bezahlen sollen.

ttnd jeder Verkäufer oder Absetzer von
Weinen oder distillirten Getränke», sei es
mit oder ohne andere Güter, Waaren, Han-
delsartikel, Geräthschaften oder Effekten, wie
vorl'esagt, soll für seine teieruS außer den, für
die betreffenden Klasse» oben angegebenen
Ausätzen ZV Prozent bezahlen, nnd jede küuf-
tighi» verwilligte Leicens soll angebe», ob die

dieselbe erhaltende Partei znm Verkauf oder

Absatz von Weinen oder distillirten Geträn
ken berechtigt ist, oder nicht. Mit Vorbe-
halt, dass keine Person, deren jährliche Ver-
kaufe nicht 1000 Thaler übersteigen, und kei-
ne »»verheiralhetc Verkäuferin, oder einzel-
ne Fiaucuspcrso», dereu jährliche Verkäufe
nicht 2ZOO Thaler übersteigen (Verkäufer von
Weine» oder distillirte» Geträiikeu ausge-
nommen,) noch irgend e>» Importör auSläu
bischer Güter, Waare» oder Handelsartikel,
welcher dieselbe» in den ursprünglichen Päk-
ken, sowie sie eingeführt wurden, verkanfen
oder absetzen mag, noch irgend eine Person,
welche von ihr selbst gezogene, erzeugte oder

sabrizirte Artikel verkanft» oder absetzen mag,
verbunden sein soll, sich eine ieieeuS unter die-
ser Akte zu verschaffe».

Georg Klei», Abschätze»-.
Beschworen nnd unterschrieben von mir,

den 13ten Januar, 1847.
Carl Parks, FriedeuSrichtcr.

(sine Lifte der Kleinhändler
von auswärtigen undeinheimischen Kanfmaüs-

gütern, durch die Constabelder verschiedenen
Taunschips und Städte in Berks Caunty
einberichtet, in den Januar-Sitzungen 1847.

Albany. Klasse. Leicens.
Abraham Long 13 HIS «(»Getränk.

C. Kistler und Sohn lii 15 00 do
Neuben Faust 14 1» 50 do

Ainiti).
Georg Klein 15 00 to

Parks und Fischer IL 15 00 do

John Pocum 15 0» do

Daniel Brendlinger 13 15 00 do
Lescher Van Buskirk 14 10 50 do

Heinrich McKenly II 22 50 do

Bern.
Abraham Herbein I I 1l» 50 do
Jacob Gerhard I I I» 5» do

Jacob Klein 14 10 50 do
Georg Stricker I I 350 do

Ober Bern.
B. u. I. Nuunemacher 14 10 do

! William Schärer I I lo 50 do

Bethel.
Michael Moyer >3 15 00 do
William Stein 13 13 00 do

Friedrich Herner 13 15 00 do

Caernarvon.
Robert Gilmore I I 10 50 do

Robert Kelly 14 10 50 do

Lincoln und Brooke 13 10 00

JameS L. Morriö 13 10 00
Colebrookdale.

Abraham Gabel 13 15 OOGetränk.
H. und D. Boyer 11 22 50 do

Josia Renninger 13 15 00 do
Heinrich Gilbert I I 700

Cumru.
Zlaron Mull 13 15 00 Getränk.
John Heffner 12 18 75 do

Jsaae Rull, 13 15 00 do

John Gougler 14 10 50 do

Center.
Aiohr und Haak 13 15 00 do
Heffner und Ludwig 13 15 00 do

Eamuel R. Kerchuer
j Distrikt.
!H. nnd A. Bauman 13 15 00 do

Donglaß.
Apeler Ludwig 13 15 00 do
Georg Halfield 14 350 do
Joseph Bailey > 4 700

I Elsaß.
W. H. Clymer II 700

! Exeter.
! John Gechter 14 10 50 Getränk,
i William Boyer 13 15 Ol» do
! Georg Sroner 13 15 00 do

Close und Schneider 13 15 00 do
> Grünwitsch.

Georg und C. Levan 13 15 00 do
Peter Klein 14 10 50 do
Georg Merkel 13 15 Ol» do

Heidelberg.
John Sailor 14 10 st» do
John Heffner I? 15 00 to

Daniel H. Wenrich 13 15 00 do
Nord Heidelberg.

Jonathan L. Reber 13 10 00
Ober Heidelberg.

Boyer und Fischer 13 10 50 Getränk.
Hamburg.

Beyer, Buckwalter u. C 0.13 15 00 do

I. Schomo und Söhne 13 15 00 do
Gottfried Seidel 13 15 00 do
S. u. G. Schollenberger 12 18 75 do

John Beitenman 13 15 oo do
Ich., Miller 13 15 00 to

P. C. Baum 11 700

Heresord.
Sam. Treichler u. Sohn IA 15 00 Getränk.
John M. Vechtel 11 22 50 do

Michael Gehry u. Sohn 14 10 50 to

Kutztaun.
Heidenreich und Kutz 11 2250 to

Scharadin und Rhode 13 15 00 do

Sam. Bast und Sohn 14 10 50 do
Langschwcnnm.

Jacob M. Brcnsinger 14 10 50 do

Thomas E. Williams 14 10 50 do
John u. Jesse Miller 13 15 00 do

Klein und Comp. 14 10 50 do

Fritsch und Haas 12 18 75 to
Maxatawny.

Heinrich Loh 'l3 15 00 to

Maidencriek.
Levi W. Guldin u. Co. 13 15 00 do
Daniel G. Barnet 14 10 50 do

Thomas Darrah u. Co. 13 15 00 do

Jonas Schalter 13 IS 00 do

David Neff 13 15 00 do

Himmelreich u. Althaus 11 22 50 do

Jeremias B. Rothermel 14 10 50 do

T. Darrah u. Bruder 14 700

! Marion.
Samel Moore 13 15 00 Getränk.
Zohn E. Reed 13 15 00 do

Jacob «Lchoch 13 15 00 do
Georg Schoch 13 15 00 to

Zohn Schmidt 13 10 00
Elias Klopp 14 700

Oley.
Jacob S. Spang 13 15 00 Getränk
Benneville Griesemer 14 10 50 do

Zsaac Poder 13 15 0t) do

Hunter und Glas 14 10 30 do

Peter Glas 12 15 00 do

John K. Bartolet 14 700
Penn.

Daniel R.Faust , 13 15 00 Getränk.
William Runkel 10 30 00 do
Samuel Ruth 13 15 00 to
Joseph Conrad 13 15 00 do
Samuel Miller 13 15 0» to
Heinrich Witman 14 700

Zsaac Spang 14 7 0(>

Matthias Staudt 14 700

I. und E. Staudt 12 1" 50

John Billman u. Obold 14 7 »0

Peik.
Zacob Gtbell und Kerst 13 15 00 Getränk.
David Löbach l 3 15 00 do

Richmond.
Benjamin Messerschmidt 13 15 00 do
William Scholl 14 10 50 do
E. und H. Weidner 14 10 st« do
William Lescher 13 15 00 do
Stephan Dreibelbies 13 15 00 to
Allen Vechtel 13 10 00 to

Robeson.
Mary Ann Dickeson 14 10 50Gctränk.
S. und D. Seisrit 14 10 50 to

Heinrich Beard 14 10 50 do
Z.Thompson 13 15 00 do

Smith und Darling 14 700
Rees, Evons und Co. 11 15 00
Georg E. Pierce 14 70»

Rockland.
R. und B. E. Drey 13 15 00 Getränk.

I Tulpehocken.
Philip Klein und Sohn 13 15 00 do
B. und Z. Klahr 13 15 00 to
CyruS G. Stöver 13 15 00 to

Zohn Hausnet 13 15 00 to
William Sckaffner 13 15 00 to

Zacob Bachtel 13 15 00 to
Ober-Tulpehocken.

D. K..und Z j?. Boltz. 13 15 00 do
Union.

Richard H. ZoneS 14 10 50 do
Daniel Hunter 13 15 00 do

Heiman llmstead 13 15 00 to
Clement Brook 14 7 00
Daniel P. Knabb 14 700
Zohn Bland 14 700

Zsaac Geiger 14 700
! Washington.

. Heinrich Lantis 13 15 00 Getränk.
!Z.D.u. W. H. Vechtel IL 18 75 to

!C. K. l4 7 00

Windsor.
Zohn u. Zsaac H. Mohr IL 18 75 Getränk.
Zohn Weidman IL 18 75 to
Seidel und Perry 13 15 00 do

Darrah und Zones 13 I» 00

Womelsdorf.
Elias Fidler 11 22 50 Getränk
Thomas Vanderslice 13 15 00 do
Millcr und Gingerich 13 15 00 do

Emanuel G. Schultz 11 15 00
George H. Miller 14 70»

Rcading
Zohn Green 12 18 75 Getränk,

Zohn Allgaier >3 15 08 do

F. B. Schalter IL 18 75 do

Zohnston und Templin 10 30 00 to

Zohn Braun 13 18 75 to

5-off und Bruter 10 30 00 do
Zoseph L. Packer 13 15 09 to

Zohn E. Peager 14 10 50 do

Anton Fricker 14 10 50 do
Philip Albreckt 13 15 00 do

Zohn R. Klein 14 10 50 do
Alexander H. Peocock IL 18 75 do
William S. Fischer 12 18 75 to

Salamon Wehr 14 700 to

Z. R. Cotterel 14 10 50 to
Lewis Breiner 11 22 50 to
A. und F. Brecht 12 18 75 do

Zohn Hanold 13 15 00 do

A. B. Peager 14 10 50 do

A.Miller' 14 10 50 to

Mahlon Bertolet II 15 00 do

Car! F. Egelman 14 700 do

Heinrich Hartman 14 10 00 do

William Kerper 12 18 75 do

George Fedter 11 22 50 do

Michael Keffer 13 15 00 do

William Sanders 14 350 do
August W. Nagel 14 10 50 do

James Smith 14 10 50 do
England und McMaken 13 10 00
Seyfert und Miner 10 20 00
E.W.Carl 14 7 00

O'Brien und Raiguel 7 40 00
Simon Bitting 14 700

D. R. Clymer II 15 00

Samuel Wanner 13 10 00

Boas und Kelterer 12 12 50
P. K. und H. L. Miller 14 700

Z. und C. M. Pearson 8 30 00
Samuel S. Jackson 14 700

M. H. Locker .14 700

David R. Schultz 13 10 00
G. und A. M. Souders 13 It) 00
Heinrich Ermentraut 10 20 00

Holms und C. 14 700
Zohn Maicks 14 700

I. und E. Eyrich 13 10 00

John Burrows 14 700

Franklin M'llcr 10 20 00

Carl Rick 12 10 00

William AddiS 13 10 00
Joseph Gorgas 14 700

Frees und Kitzinger 13 10 00

William Peocock 13 10 00

Boone und Lasch 13 10 00

Fritz und Seltzer 11 15 00

Baltzer Graff 14 700

William KarnS 13 10 00

Z. W. Ringler 14 700

John B. Hickö 14 70»
Robert Farlcy 14 700
Ferdinand Löwen 1t 7 00
Jeremias V. Wcntzel 14 700

John H. Danficld 14 7 (10

JohnGräff 13 10 00
William S. 14 7 »u
B. und D. Weitzel 15 10 o<>
Heinrich F. Felix u. Co. 15 10 00
George Getz 14 700
Samuel W. Hoffman 11 700

Heinrich Frey lii 10 00
George Heller 14 700
Eduard D. Emitl) 12 50
William Ermentraut II 15 00
W. u. I. H. Keim u. Co. 7 40 00
George W. Oakely 14 700
Win. Rhoads u. Sohn 10 5,0 00
Stichtcr u. M' Knight 7 40 00

Jamcs McGnirc >4 700
Jacob Saucrbier >5 10 00
Johu Jessras >4 700
George Newkirk 14 700
tcvan Manncrback >4 7
Philip Zieber >0 L 0 ,i?
Carl K. Schnell 14 700

John G. Aulenbach 12 12 50
G. Nemmerr >4 7 0«»
Daniel Spang Ii 700
Dr. Caspar» 14 7 vi»

Jsaac Harpcr >4 7 0«,

William Jnng 14 7»0
Jacob Marschall 14 7"0

I. und Georgc Haittsch 14 700
Morris Nambo >4 7 o>>
Daniel Miller >4 7 00
Carl Millcr >4 7 00

F. und W. Bright 14 7 <>»

John Goldschnudt I i 7 0«>
Joseph Tickiuson >4 7 0!»

Jsaac Brenholtz 14 700
Joseph Lnthoss 14 700
William McFarland 14 700

Jacob HawS >4 7u»

Jamcs Jameson lO 00
George Böhringer >4 7 0«)

David Levy >4 7 0«»
Kran; Bcrger 14 550

Carl Heitmann I i 700
W. n. P. N. Coleman >0 L 0 »t>
Morris Pawly >4 7»0

John Mcllcrt 14 7 «>l>

Jacob Gnthart 14 700
I, und M. Siegel 15 1001,

Aaion Getz >4 7 o<>
Boas, jott nnd Co. 9 25 00
Fesig und Heinrich 9 25 00
Anton Bickel 15 l«> 00
Stout und Frickcr >5 10 01l
B. Diclcv >5 I" 0»

Jacob Lang 14 7 >U>
Enoch Wanner 14 7 0»
Thomms Seider 14 70»

I. I. James und Co. 14 700
Carl Davis 15 10 l)>>

Setilv und Hein 15 10 <lO
I Londer >o 00

Fowlcr und Ritter > l Ii 00
Milrimorc und Boyer 11 1.1 00
Daniel H. Boas II 15 00
John Ritter und Co. 14 700

Pennsylvanien, Beiks Co-, ss
Gemäss einer Akte der Asseinblv, beschci-

nigt der unterzeichnete von den
von Berts Canuty angejlcllte Abschätze» daß
die vorhergehenden Gross- und Kleinhändler
in auswärtigen und amerikanische» Kauf-
inannsgütern, alle Diejenigen sind, die mir

zur Keuutiiiss gekommen, nnd das; dieselbe»
classisicirt sind. ? Bezeugt es iiieinc lluter
schrifc, den 50. April, 1»47. Geo. 'lNciii

Ein Appellalionstag wird gehalten ani
Mittwoch, den 2. Jnny, au dein Com-
missloners - Amte; im Fall einige der vorcr
sagten Händler sich becnurächtigt glanbei
sollten, mögen sie oder ihre Agenten oder An-
wälte appelliren und den Belauf ihrer jähr-
lichen Verkäufe während dem vorigen Jahl
angeben. Mai I». 5m

Wohlfeilster Drng- «nd

ZtAeol) I. MsarscktAZi.
Lto.

O st - P e n Ii st r a >) c.
4 Tl?ürcn weskücl? vc>» der Xiegell'^l?».

Halt fortwährend auf Hand ein
gross und wohl ausgesuchtes Assortc-

nient von frischen
Drugs, Medlziiicii und Clu'iiilc.ils,

welche er zu den ajlernicdrigsten Preisen ver-
kaufen wird. Er hat ebenso ein sehr grosses
Assortcment von wohl constrnirlcn B r n ch-
b ä n dc r 11, für die gründliche Heilung der
Brüche. Diese Bruchbänder werde» 1» fast
allen Fällen eine Änr bewirken. Alle die an
Brüchen leide», wollen gefälligst anrufen nnd

sich überzeugen. Er verkauft ebenfalls Ca-
stor Oel bei der Gallone; auch cin sicheres
Mittel für die Vertreibung der Würmer.

Reading, Mai 11. l>M.

Scherl ff's Verkäufe.
Der Scheriss von Berts Caniity zelgt an,

dass er folgendes Eigenthum unterm Hammer
hat und dasselbe an de» uuceii benannten Ta-
gen und Plätzen verkaufen wird, nämlich:

Dienstag den 25. Mai. um 1 Uhr Nach-
mittags, an John Bailey's Wirthshaus? in
Hamburg, l Acker Land, mit ciner Mühle u
Wohnhaus-bisher das Eigenthum vonTho-
inas Sieger.

Montags, den 51. Mai, um 10 Uhr Vor-
mittags, au S. H. Weiduer's Wirthshaus?
»,i Rockland, ein Stück Land von 120 Acker,
mit zwei Wohnhäusern, Scheuern :c.?bis-
heriges Eigenthum von John Bart.

Gleichzeitig daselbst, ein Stück Land von
50 Acker, mir eiiitm Wohnhause «ud Scohr-
stand ?früher das Eigenthum von I. Bctz.

Dienstag, den 1. Juni, um 10 Uhr Vor-
mittags, an Benjamin Hahs Gasthanse in

Penn. iL Acker Land. Ebenfalls die Hälfte
von 5 Acker Land in Ober Bern?letzthin das

Marktpreise.
Wöchentlich berichtigt.

Artikel: per Read. Pihla

Wenzen Bsch- 1 70 I 8»
Roggen << «0 US

Welschkorn .... << 87 9<!

Haser " 50 54

Flachsfaamen . .
. j 1 40 1 50

Kleefaamen ....«, 5> 00 4 :^7
! Timothyfaamen . . '2 50 3 00

Kartoffeln << '5 70

Salz l s,t> 45

Gerste << 05 stS
Roggenbranntwein . Gall. l>o 29
Aepfelbranntwein . L 0 20
Leinöl -< 85, 85

flauer (Weizen) . . Bär'l. 7 75 8 ol>
do (Roggen) . . > 5 10 5 00

Schinken Psd. 0 10

Schweinefleisch... " 5

Rindfleisch <- l t! «

Unschlitt I <i' k
Faßbutter " 20 18
Hickoryholz 4 5» 5 25

Eichenholz << ! A 50 4 00

Steinkohlen .... Tone 400 500
Gyps 5 00 5 00

Eigenthum Von Geo. Obold u. I. Brecht.
Mittwoch, den S. Inni, um 10 Uhr Vor-

mittags, an I. D. Barnet'S Gasthause in
Ncading, ei» Stück Land von 145 Acker, ge-
legen in Langschwamm Tauiischip, mit kinem
Wohnhanse, Schweizerscheuer uud andern
Ntbengebänden?letzthin das Eigenthum von
John Flammer.

Mai 11. 2m.

Neuer Kleider Stohr
Herren, welche gute, dauerhafte und

nach der ueuetteu N7ode gemachte Rlei»
der >u kaufen mim scheu, werden wohl thun
bei unS anzurufen, indein wir fortwährend eine
schöne Auswahl von fertig-gemachten Kleidern,
für Frühjahr und Sommer, als schöne tuchene
Röcke und andere Sommer-Röcke, alle Sorten
Hosen und Westen, (>'v»t3 und
('»Ms, von allen Sorten, Hemden, seiden und
andern Halstüchern, so wie auch Sacktüchern,
aus Hand habe Wir bitten daher ein geehrtes
Publikum, und besonders D e ut sch e, anzuru-
fen an unserm Stohr in der Süd ottn Stra-
ße, einige Thüren unterhalb der Penn, Behm's
Wirrhshaufe gegenüber, in einem von Hrn.
Heizmann's Schops. Alle Arbeiten werden
garantirt. Kommt daher und rufet an! Spa-
ret die paar Schritte, welche es aus dem Wege
ist, nicht. Wir werden uns bestreben, Zeven
der bei unS anruft, mit der größten Achtung
uud billig zu behandeln. Für geneigten Zuspruch
empfehlen sich

S- Hartman», und «to,
Kleiderhändler, in der Kten Straße,

April 20. AM. sßeading.
N. B> Alle bestellte Arbeiten werden schnell,

schön und pünktlich besorgt.

Eni hci mimische Wiler.
uud Raiquel sind heute amEr«

öffnen eines grossen und wohlfeilen Vorrathe
von einheimischen Gütern, solche als gebleich-
te Mosline zu 3, 10 bis 12j Cents die
??ard, (i, « und 10 viertelgebleichte Bettü-
cher, 10-4 gebleichtes Bettuchleineii. Bett-
Fassung, sehr wohlfeil. Schürzen und Bett
Kelscb. Mariner's Hemdenstoff. Blaue u.
Fänev baumwollene Drelle. Flächsene und
bauinwollene Tischdecken. Alle Sorten Von
bauinwollencii Hosenstoff, baumwollne Fran-
zen, ?c. ain "Goldiie Kugel Stohr."

Mai 4, bv.

Dr. F. Heilnilt-
tel für die Auszehrung.

Husicn, Erkältungen, Bruskübel, Blutspeien,
schweren Athem, Verdorbene Constitution,
rauhe» Hals, Nervenschwäche und alleKrant-
Heiken, die von der Schwäche der Lungen her-
rühren und zur Auszehrung leiten könne»-
die einzige nnd die letzte Arzenei zur Heilung
der Auszehrung, selbst in den Höchen Grade»

Die Hanpt-Jngredienzcn dieser schätzbaren
Zttbcreitiing waren feit dem letzten Jahrhun-
dert in den Hanptkönigrcichen Europa's be-
rühmt, und habe» jetzt, vereint nnd gereinigt
durch den Erfinder, die heilende Kraft im
höchsiniöglichste» Grade.

Preis Hl die Bottel zn haben in Dr.
Danowsky'ö Apotheke in Allentan», so wie
auch in dieser Druckerei.

Readinq, Mai 4. bv.

Baffelt's (s'lcctttarv

für die Peil s.
Bereitet, nach dem Original-Rezepte, von

S. E. Hart, Apotheker, in Philadelphia.
Dies Electuary wird von Allen gut geheißen

welche es probirt haben und kann nicht zu sehr
empfohlen werden zur Beachtung Derjenigen,
die an dieser schmerzlichen und mitunter gefähr-
lichen Krankheit leiden. Es ist aus vielen ver-
schiedenen Artikeln zusammengesetzt, wovon ei-
nige in der HlMorm lochen nicht anerkannt und
der Faeultät wenig bekannt sind, und enthält
viele aus Kräutern gezogene Ertrakte, wodurch
das Blut mehr nachdrücklich gereinigt wird und
alle verschiedenen innern Theile verbessert wer-
den, als durcl> den Gebrauch irgend eines Pre«
parateS von S a r s a p a r i ll a.

Verkauf an der City-Agentschaft,
West-Pennstraße, grenzend an Franklin
Miller 's Eisen-Stohr, Preis 37L Eent die
Spachtel. George Geh.

Reading, April 27. bv.

Seiden. O'Ärien und Raiguel
haben so eben erhallen ein schönes Assorte-
meiit von gewürfelten, gestreiften und wecb-
felbaren Seiden. Ebenfalls gewürfelte und
ftgurirce schwarze und blauschwarze Seide»,
sehr wohlfeil, bei

O'Srie» und Xaiguel.
Ma> t>v.


